
Briefing aus Bern

FDP streitet über 
Atomstrom, weniger 
Sozialhilfe für 
Ausländer und ein 
neuer Anlauf zur 
Offenlegung der 
Impfstoffverträge
Das Wichtigste in Kürze aus dem Bundeshaus (176).
Von Reto Aschwanden, Dennis Bühler, Lukas Häuptli, Priscilla Imboden und Cinzia Venafro, 
27.01.2022

Erlebt die Atomenergie bald ein Revival?

Die EU-Kommission zumindest stu« sie neuerdings als kflima»reundlichI 
ein. Sn der wchVeiz »ordert die wPM seit ,onatenä dass alte Kernfra«Verfe 
(KKW) ljnger betrieben und neue gebaut Verden dür»en. 

Und Fetzt auch noch die pDM. Am letzten Donnerstag stimmte ihre Martei-
:rjsidentenfon»erenz einer Resolution zuä in der der bemerfensVerte watz 
stehtG kwo sind die Poraussetzungen zu schaZenä um namentlich KKW 
der neuen 2eneration zuzulassen.I 0ur ErinnerungG Die wchVeizer wtimm-
berechtigten haben dem Atomausstieg TN17 zugestimmt. An diesem Be-
schluss halten wMä 2rüneä 2rünliberale und ,itte »est.

Doch die anderen Marteien sind momentan die fleinste worge der pDM. 
Denn die Resolution reisst alte 2rjben innerhalb der Martei neu au». Sn den 
kJamediaI-0eitungen sagte der Aargauer pDM-öationalrat ,atthias 3aus-
linä mit dem Porschlag kfxnnte »jlschlicherVeise der Eindrucf entstehenä 
alle Mrobleme seien gelxstI. Sn der kö00 am wonntagI s:rach die wt. 2al-
ler öationalrjtin wusanne Pincenz-wtauZacherä Mrjsidentin der pDM-prau-
en wchVeizä von einem k»alschen und irre»ührenden wignalI ihrer Martei. 
Und der 0ürcher pDM-wtadtrat ,ichael Baumer (der am 1y. pebruar um sei-
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ne WiederVahl in die EHefutive der grxssten wchVeizer wtadt bangen muss) 
schrieb au» JVitterG kSch und mein eVz (EleftrizitjtsVerf der wtadt 0ürichä 
Red.) haben flar die wtrategieä die erneuerbaren Energien auszubauenä als 
Ersatz der KKW.I

Sm 2egenzug fritisierte wabina preiermuth in der kAargauer 0eitungI 
soVohl 3auslin als auch Pincenz-wtauZacher schar»G Diese hjtten die 
Kernfra«Verf»orderung :arteiintern nicht beanstandet. Shre Kritif via 
,edien sei deshalb kinafze:tabel und hxchst illoÜalI. preiermuth ist nicht 
nur Mrjsidentin der pDM Aargauä sondern auch :ersxnliche ,itarbeiterin 
des wchVeizer pDM-Mrjsidenten JhierrÜ Burfartä der sein Amt im letzten 
9erbst mit dem Ans:ruch angetreten hatteä die Risse in seiner von plügel-
fjm:»en gezeichneten Martei zu fitten. Der Re:ublif sagte erG k,ir ist eine 
Molitif Vichtigä die au» das Pereinende aus ist.I 

Burfart hatte die Martei:rjsidentenfon»erenz geleitet und sich deshalb der 
wtimme zum Energie:a:ier enthaltenä Vie eine pDM-w:recherin sagt. ,an 
fann aber davon ausgehenä dass er die porderung nach neuen Kernfra«-
Verfen begrüsstä denn der Aargauer wtjnderat gilt als atomenergienah.

Sn der pDM Verden also gerade 2rjben ausgehoben statt zugeschüttet. Und 
es Vird noch einen ,oment so VeitergehenG 8ber die Resolution mit dem 
Kernfra«Verf:assus entscheiden die pDM-Delegierten an ihrer njchsten 
Persammlung. Und die ist erst in zVeieinhalb Wochen.

Und damit zum Brie/ng aus Bern.

Sozialhilfe: Bundesrat will Verschärfung für Ausländer 
aus Drittstaaten
Worum es geht: Der Bundesrat schljgt dem Marlament An:assungen bei 
der Unterstützung »ür Ausljnderinnen aus Drittstaaten vor. Diese sollen 
Vjhrend der ersten drei 3ahre nach der Erteilung einer Kurzau»enthalts- 
oder Au»enthaltsbeVilligung Veniger wozialhil»e erhalten. Damit soll der 
Anreiz zur ErVerbsarbeit verstjrft Verden. 0udem Vill er bei der Mrü-
»ung der Sntegration neu zusjtzlich abfljrenä ob und Vie Ausljnder die Sn-
tegration ihres Ehe:artners oder eingetragenen Martners soVie all»jlliger 
minderFjhriger Kinder »xrdern und unterstützen.

Warum Sie das wissen müssen: Die Fjhrlichen öettoausgaben »ür die 
wozialhil»e sind von TN1N bis TN1– um fna:: –NN ,illionen au» insge-
samt TäC ,illiarden pranfen gestiegen. 2ründe da»ür sind unter ande-
rem das Wachstum der Bevxlferungä die Jeuerungä hxhere ,ietenä stei-
gende Kranfenfassen:rjmien und die SP-Revisionen. Kna:: die 9jl«e 
der wozialhil»ebezügerinnen sind Ausljnderinnen. Besonders hoch ist das 
wozialhil»erisifo bei Mersonenä die nicht aus EUÖE«a-wtaaten stammen. pür 
die njchsten 3ahre Vird erVartetä dass die 0ahl der plüchtlinge und vor-
lju/g Au»genommenen in der wozialhil»e starf ansteigen Vird. Denn ,it-
te des letzten 3ahrzehnts sind viele ,enschen in die wchVeiz gefommenä 
die in diese Kategorien »allen. Der Bund übernimmt die dadurch an»allen-
den Kosten Vjhrend der ersten »ün» bis sieben 3ahreä danach landen vie-
le dieser ,enschen in der wozialhil»e und damit in der 0ustjndigfeit von 
2emeinden und Kantonen. Die wchVeizerische Kon»erenz »ür wozialhil»e 
Varnt deshalb schon ljnger vor einer ksozial- und /nanz:olitischen 0eit-
bombeI und verlangt ,assnahmen »ür eine bessere Sntegration in den Ar-
beitsmarft.
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Wie es weitergeht: 0u den Porschljgen Vird nun eine Pernehmlassung 
durchge»ührt L interessierte Kreise fxnnen sich bis zum y. ,ai jussern.

Tatort Smartphone: Cybermobbing soll 
StraEatbestand werden
Worum es geht: Die wtraqustiz soll neue ,xglichfeiten erhaltenä gegen 
QÜbermobbing vorzugehen. Dazu disfutiert das Marlament eine AusVei-
tung der wtrašarfeitä ausgelxst durch eine :arlamentarische Snitiative der 
Aargauer wM-öationalrjtin 2abriela wuter. Das wtra»gesetzbuch müsse mit 
der 0eit gehen und kallgemein verstjndliche wtra«atbestjnde enthaltenä 
die aftuellen sozialen Mhjnomenen ents:rechenIä schreibt wuter. öur so 
sei auch eine :rjventive Wirfung mxglich. 

Warum Sie das wissen müssen: Der Porstoss geht zurücf au» den wuizid 
einer 1y-Fjhrigen wchülerin aus dem Aargau. Das ,jdchen Var zuvor on-
line brutal gemobbt Vorden. Das ist fein Einzel»allG Sm 9erbst zeigte eine 
Um»rageä dass immer mehr ,enschen von QÜbermobbing betroZen sind L 
insbesondere prauen und Funge ,enschen. Sm Ausland hat man bereits ge-
handeltG Sn Šsterreich etVa sieht das 2esetz eine preiheitsstra»e von bis zu 
drei 3ahren vorä »alls es als polge von QÜbermobbing zu einem wuizid oder 
versuchten wuizid fommt.

Wie es weitergeht: Die Rechtsfommission des öationalrats hat dem Por-
stoss bereits deutlich zugestimmtä die stjnderjtliche Kommission Vill ein 
0ustimmungsver»ahren. Damit fommt das 2eschj« ins Marlamentä bei 
0ustimmung arbeitet die öationalratsfommission dann einen 2esetzes-
entVur» aus. 

kuropapolitiv: Alarmruf Ion WissenschaE und 
Nndustrie
Worum es geht: Weil die EU die wchVeiz vom porschungs:rogramm 9ori-
zon Euro:e ausgeschlossen hatä droht der wchVeiz ein Perlust von w:itzen-
»orscherinnen und innovativen Unternehmen. Das schreiben der EJ9-Ratä 
der Perband der wchVeizer Universitjten wVissuniversities und wcience-
industries (der Perband Qhemieä Mharmaä či»e wciences) in einer gemein-
samen Resolution an den Bundesrat. Dieser soll erstens da»ür sorgenä dass 
die wchVeiz noch in diesem 3ahr vollstjndig an 9orizon Euro:e asso-
ziiert Vird. 0Veitens »ordern die Perbjnde ,assnahmen und /nanzielle 
,ittel »ür eine SnnovationsoZensiveä solange der wchVeiz der 0ugang zu 
den EU-porschungsgeldern verVehrt bleibt. Wobei das nur eine öotlxsung 
Vjreä Vie die Per»asserinnen in der Resolution betonenG kDie Jeilnahme an 
9orizon Euro:e ist »ür Bildungä porschung und Snnovation in der wchVeiz 
absolut zentral und fann Veder durch nationale ,assnahmen noch durch 
verstjrfte Koo:eration mit anderen wtaaten vollstjndig fom:ensiert Ver-
den.I

Warum Sie das wissen müssen: Die Perbjnde zeigen die KonseOuen-
zen aus dem öein des Bundesrates zum Rahmenabfommen mit der EU 
au»G 2emjss ihrer Resolution fxnnen porscher an wchVeizer 9ochschu-
len zurzeit feine EU-MroFefte mehr leiten und sich nicht um pxrder:rei-
se des Euro:jischen porschungsrats beVerben. 0udem sei die wchVeiz 
von den Ausschreibungen in der Weltraum- und éuanten»orschung ausge-
schlossen. Das hat zur polgeä dass Mro»essorinnen zxgernä čehrstühle in der 
wchVeiz zu übernehmen. porscherä die in der wchVeiz arbeitenä berichten 
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von AbVerbeversuchen durch Universitjten in EU-čjndern. Der wtandort 
wchVeiz verliert an Anziehungsfra«.

Wie es weitergeht: Der Bundesrat erarbeitet derzeit unter dem öamen 
kAgenda wchVeizI einen pahr:lan »ür 2es:rjche mit der EU. Sm pebru-
ar soll ein JreZen zVischen Aussenminister und Bundes:rjsident Sgna-
zio Qassis und EU-Ratsvize:rjsident ,aro4 !e»RoviR statt/nden. Es ist aber 
unVahrscheinlichä dass die wchVeiz bald Vieder an 9orizon Euro:e teil-
nehmen Vird. An»ang Woche »and ein JreZen des EU-,inisterrats »ür Bil-
dungä porschung und Snnovation stattä zu dem die wchVeiz anders als bei 
»rüheren 0usammenfün«en nicht eingeladen Var. Das De:artement »ür 
Wirtscha«ä Bildung und porschung von 2uÜ Marmelin :lant derVeil di-
refte ,assnahmen zur wtützung der porschung und sucht nach Veiteren 
porschungs:artnerscha«enä etVa mit den UwA.

NmpfstoOIerträge: (eue kmpfehlung für )Oenlegung
Worum es geht: Der eidgenxssische Datenschutz- und ŠZentlichfeits-
beau«ragte Adrian čobsiger em:/ehlt dem Bundesamt »ür 2esundheit 
(BA2)ä die Qorona-Sm:»stoZvertrjge xZentlich zu machen. Das BA2 müs-
se die betroZenen Sm:»stoSersteller anhxren und den k0ugang zu den 
Pertrjgenä unter Beachtung des Perhjltnismjssigfeits:rinzi:sI geVjhrlei-
stenI.

Warum Sie das wissen müssen: BA2 und Bundesrat haben sich bisher 
vehement dagegen geVehrtä dass die wchVeizer ŠZentlichfeit Einblicf in 
die Pertrjge mit den Sm:»stoSerstellern erhjlt. Sm Dezember hatte eine 
,ehrheit im öationalrat die TZenlegung ge»ordertä im wtjnderat scheiterte 
das Jrans:arenzvorhaben. Die MharmalobbÜ »reute sichG ,it diesem Ent-
scheid bleibe die wchVeiz kvertragstreuI und die Persorgungssicherheit der 
,enschen mit zufün«igen Sm:»stoZen und ,edifamenten sei geVjhr-
leistet. SnVie»ern die wchVeiz mit der TZenlegung vertragsbrüchig Vürdeä 
ist allerdings umstritten. Der Datenschutzbeau«ragte gab nun seine Em:-
»ehlung im Rahmen eines wchlichtungsver»ahrens abä das der RechtsanValt 
und wolothurner wPM-Molitifer RUmÜ WÜssmann verlangt hatte. Er beru« 
sich bei seiner porderung nach TZenlegung der Pertrjge au» das ŠZent-
lichfeitsgesetz.

Wie es weitergeht: TZengelegt Verden die Sm:»vertrjge so bald nicht. 
Das BA2 fann eine Per»ügung gegen die Em:»ehlung des ŠZentlichfeits-
beau«ragten erlassen. palls dies geschiehtä Vill WÜssmann den pall ans 
BundesverValtungsgericht Veiterziehen.

Verzicht der Woche
kEs gehxrt ein Bundesrat an die ErxZnungs»eierIä »orderte wPM-öational-
rat Roland Rino Büchel letzten Dienstagä als im kQlubI von wRp über die 
TlÜm:ischen w:iele in Mefing disfutiert Vurde. Doch Venn es am V. pe-
bruar losgehtä Vird fein wchVeizer Regierungsmitglied vor Trt sein. Am 
,ittVoch gab der Bundesrat njmlich befanntä er verzichte au» eine Jeil-
nahme. Anders als bei den UwAä Kanadaä 2rossbritannienä 3a:an und Au-
stralien handelt es sich dabei nicht um einen BoÜfott aus :olitischen 2rün-
den. TWziell begründet die Regierung ihren Perzichtsentscheid mit der Qo-
rona-čage und den strengen ,assnahmen in Qhinaä die kfeine substanti-
ellen bilateralen JreZen und feine Kontafte mit Athletinnen und Athle-
tenI zulassen. Anders gesagtG Wenn ein Bundesrat feine Qhance siehtä sich 
mit medaillenbehjngten w:ortlerinnen ablichten zu lassenä sinft die ma-
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gistrale ,otivation »ür einen čangstrecfenXug. 2anz au» wu::ort aus dem 
Bundeshaus verzichten müssen die helvetischen TlÜm:ionifen aber nichtä 
denn die Regierung vers:richtG kDer Bundesrat Vird die schVeizerischen 
Athletinnen und Athleten von zu 9ause aus an»euern.I 9o:: wchViizY
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